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f m * m M m m MM ^"^M ¦ (f% Wird es im 21. Jahrhundert noch Schweizer
^^^^NB 3 *kW%WWW ^L^IHg *^ geben oder wird man die Eidgenossen dannh ¦ als «eingemeindete Zürcher» bezeichnen?

Ein Zürcher Immobilien-
konsulent (Sachen gibt's
sagte in einem Vortrag,
«in der Schweiz sei ein
gewisser Argwohn gegen das
wachsende Zürich
festzustellen. Vortragsreisende
sollten daher ins Land
hinausreisen

und mit Public Relations um
Verständnis und
Unterstützung für die Großstadtfunktion

Zürichs werben

Vieles stehe dem Aufstieg
Zürichs zur wahren Großstadt

noch im Wege

Zürich müsse attraktiver Zürich müsse ein würdiges der weltumspannenden
werden, damit Großkonzerne Mitglied von Oekonomopolis Wirtschafts- und Mammut-
nicht München oder Brüssel werden, Stadt, in der nach einer
für ihre Hauptsitze wählten Prognose A. Toynbees
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rund 33 Milliarden Menschen
wohnen würden ...»
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